
EGMR Urteil über Menschenrechtsverletzungen in der BRD 

Der EGMR hat im Urteil EGMR 75529/01 SÜRMELI / GERMANY am 08.06.2006 die 

Menschenrechtsverletzungen nach Art. 6 und 13 MRK in der BRD festgestellt. 

Dieses Urteil des EGMR zu Art. 6 und 13 MRK besagt im Tenor, dass ein wirksames 

Rechtsmittel gegen Rechtsmissbrauch und Billigkeitsrecht für die Einhaltung des 

Rechts auf ein rechtsstaatliches Verfahren in der BRD nicht gegeben ist. In einfachen 

Worten hart übersetzt bedeutet dies, dass die Bundesrepublik Deutschland kein 

wirksamer Rechtsstaat, sondern eine Illusion ist. 

Jeder Beamte und Justizangestellte haftet somit persönlich mit seinem 

Eigentum für den Schaden auch auf folgende Generationen, da es sich um eine 

Regierungsstraftat bei Menschenrechtsverletzungen handelt, damit die Straftaten 

wirklich und wirksam gestoppt und rehabilitiert werden (Art. 13 EGMR). 


